
Datenschutzhinweis zur Nutzung des Formulars 

In diesem Formular erhebt und verarbeitet der Deutsche Behindertensportverband Ihre 

personenbezogenen Daten. Wir nehmen die datenschutzrechtlichen Anforderungen und Ihr Recht 

auf informationelle Selbstbestimmung ernst und bemühen uns um einen möglichst guten Schutz 

Ihrer Persönlichkeitssphäre im Rahmen der Erfüllung unserer Aufgaben. 

Ansprechpartner ist der 

Deutscher Behindertensportverband (DBS) e.V. 
-Im Hause der Gold-Kraemer-Stiftung-
Tulpenweg 2-4
50226 Frechen-Buschbell

Telefon: +49 (0) 2234-6000-0 
E-Mail: info@dbs-npc.de

Vertretungsberechtigter Vorstand: 
Friedhelm Julius Beucher 
Dr. Karl Quade 
Dr. Vera Jaron 
Dr. Roland Thietje 
Katrin Kunert 
Katja Kliewer 

Für Fragen zum Datenschutz steht Ihnen dabei auch der Datenschutzbeauftragte des Deutschen 

Behindertensportverbandes zur Verfügung: 

D. Mülot
Sachverständigenbüro Mülot
Grüner Weg 80, 48268 Greven
02571-5402-0
Datenschutz@svb-muelot

Ihre Daten in diesem Formular werden nur und ausschließlich zu den auf dem Formular 

angegebenen oder in der Aufforderung (Mail, Link) zur Formularnutzung angegebenen Zwecken 

erhoben und verarbeitet. 

Dies beinhaltet beispielhaft: 

- Anmeldungen zu Veranstaltungen

- Korrektur / Richtigstellung / Ergänzung von Daten

- Umfragen

- Anfragen

Als Rechtsgrundlage kommen je nach Art der Verarbeitung verschiedene Erlaubnistatbestände der 

DSGVO zum Tragen: 



Verarbeitung aufgrund einer vertraglichen Verpflichtung gem. Art.6(1) lit. b DSGVO; z.B. wenn die 

Verarbeitung für die die Daten erhoben werden in der Satzung des Verbandes festgelegt wurde. 

Weiterhin gehören hierzu zum Beispiel die Daten, deren Verarbeitung für die Erfüllung der 

Verpflichtungen aus z.B. der Athletenvereinbarung erforderlich sind. 

Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung gem. Art.6 (1) lit. a DSGVO; z.B. wenn es sich um 

bestimmte Datenverarbeitungen von Daten Minderjähriger z.B. im Rahmen des Auswahlwesens 

handelt. Wenn es solche Verarbeitungen gibt, dann werden wir hier explizite Einwilligungen 

einholen. Sie haben das Recht eine solche Einwilligung jederzeit für die Zukunft zu widerrufen, ohne 

dass die Rechtmäßigkeit der bisherigen Verarbeitung berührt würde. 

Verarbeitung aus berechtigten Interessen gem. Art. (6)1 lit. f DSGVO; z.B. Datenerfassungen und 

Übertragungen zur Verfolgung Verbandsziele, die nicht in den Satzungen und Ordnungen direkt 

festgelegt sind und bei denen geprüft wurde, ob die Verarbeitungen die schutzwürdigen Interessen 

der Betroffenen beinträchtigen. Sie haben das Recht gegen diese Verarbeitungen Widerspruch 

einzulegen, wenn Sie besondere persönliche Umstände darlegen können, dass Sie überwiegende 

persönliche schutzwürdige Interessen haben. 

Grundsätzlich werden die Daten nur innerhalb Verbandes und an seine Partner (wie z.B. den 

Landesportbund oder im Schadensfall an Versicherungen) übermittelt. Eine Übermittlung an Dritte 

(z.B. zu Werbezwecken) ohne gesonderte Einwilligung oder vertragliche Vereinbarung findet nicht 

statt.  

Eine Übermittlung in Drittländer findet u.U. z.B. bei Internationalen Veranstaltungen statt, wenn es 

anderweitige gesonderte Vereinbarungen mit Ihnen gibt, die dieses erlauben und/oder die 

Bestimmungen des Datenschutzes (geeignete Garantien, Ausnahmen) gestatten. 

Ihre Daten werden in diesem System nur solange gespeichert, wie es für den jeweiligen Zweck der 

Erfassung / Erhebung unbedingt erforderlich ist. Die weitere Speicherdauer der hier erhobenen 

Daten hängt vom jeweiligen Zweck und der Speicherdauer in der eigentlichen, weiterführenden 

Datenverarbeitung ab. Zu diesen Verarbeitungen gibt es jeweilige Datenschutzinformationen. 

Weiterhin haben Sie das Recht auf Auskunft über Ihre Daten und zur Berichtigung der Daten, soweit 

Sie nachweisen, dass diese nicht richtig sind. Sie können eine Löschung der Daten verlangen, soweit 

die Bedingungen aus Art.17 DSGVO (Verarbeitung ist unrechtmäßig) zutreffen. Sie haben das Recht, 

sich die Daten in einem gängigen elektronischen Format zur Verfügung stellen zu lassen. 

Sie haben das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde zu beschweren. Die Verarbeitungen 

beinhalten keine Profilbildung und auch keine automatisierte Entscheidungsfindung mit 

Rechtswirksamkeit für Sie.  


